
Vor einem schwierigen Jahr
Handball-Landesliga: TG Hörste muss Abgang dreier Leistungsträger kompensieren

¥ Hörste (pik). Erst mit einem
fulminanten Schlussspurt
stellte die TG Hörste in der
vergangenen Saison den Ver-
bleib in der Handball-Landes-
liga sicher. Eine solche Spiel-
zeit möchten die »Rothosen«
nach Möglichkeit nicht noch
einmal erleben. Gut vier Wo-
chen vor dem ersten Punkt-
spiel deutet jedoch einiges da-
rauf hin, dass es erneut ganz
schwer werden wird.

Auf gleich drei Leistungsträ-
ger der vergangenen Jahre muss
Hörstes Trainer Sebastian
Cuhlmann inzwischen verzich-
ten: Jan-Philip Merkl hat den
Verein genauso verlassen wie
Alexander Wagemann. Ralf
Brinkmann, bisher eine große
Stütze im Tor, unterstützt
Cuhlmann fortan als Kotrainer.
Einziger Zugang könnte Markus
Dubois aus der eigenen A-Ju-
gend werden. Noch steht aller-
dings nicht fest, ob der Kreisläu-
fer künftig zur ersten oder zur
zweiten Mannschaft gehören
wird. Die Trainings und Test-
spiele in der Vorbereitung sollen
Aufschluss darüber geben.

Der Schwere der Aufgabe ist
sich Cuhlmann bewusst. Mehr
als den erneuten Klassenerhalt
fordert er deshalb nicht von sei-
ner jungen Mannschaft. Wie der

gelingen soll, hat sich der Coach
gut überlegt: „Wir müssen die
Abgänge auffangen, indem jetzt
Spieler, die bisher eher im Hin-
tergrund standen, mehr Anteile
bekommen und Verantwortung
übernehmen.“

Grundsätzlich seien alle Ak-
teure zu größerer Disziplin auf-
gerufen, ebenso sei ein Mehr an
Flexibilität erforderlich. Weil die
TG nach Lage der Dinge auf den
Halbpositionen im Rückraum
ohne dafür ausgebildete Spieler
auskommen muss, „müssen alle
Spieler mehr und alles machen“,
formuliert Cuhlmann. So sei bei-
spielweise Spielmacher Matze

Baier nicht nur auf der Mitte,
sondern – falls erforderlich –
auch mal halbrechts oder halb-
links gefordert.

Eine weitere Schwierigkeit be-
steht für die Hörster darin, dass
sie aufgrund des Umbaus der
Sporthalle Masch voraussicht-
lich bis zu den Herbstferien aus-
schließlich Auswärtsspiele be-
streiten werden. Laut Cuhlmann
ist das durchaus „ein Nachteil“,
doch als Ausrede für Niederla-
gen möchte er das nicht gelten
lassen.

Im Gegenteil: Der Coach will
trotz der ungünstigen Konstella-
tion mit möglichst vielen Siegen

starten, um so eine Euphorie im
Team zu entfachen. „Schnelle
Erfolgserlebnisse bringen
Selbstbewusstsein, und wir wür-
den dann nicht so unter Druck
geraten wie beim 0:10-Punkte-
start in der letzten Saison“, ver-
deutlicht Cuhlmann. Die
Grundlagen dafür will die
Mannschaft unter anderem
durch ein Trainingslager an die-
sem Wochenende in Delmen-
horst legen. Auf dem Programm
stehen nicht nur Übungseinhei-
ten und so genannte Teambuil-
ding-Maßnahmen, sondern
auch Testspiele gegen zwei We-
ser-Ems-Landesligisten.

Lokalsport
haller Kreisblatt nr. 182, samstag/Sonntag, 7./8. August 2010

Skeptischer Blick: Steinhagens Trainer Carsten Johanning (links) ist mit der Verfassung seines Teams noch nicht einverstanden. Foto: p. kreutzer
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Terminkalender

Fußball
Kreispokal, 1. Runde: Hörste -
Ubbedissen (So. 13.00), Türk
Steinhagen - Jöllenbeck, Senne -
Peckeloh, Eintracht - Steinhagen,
Amshausen - Häger, Halle - Sol-
bad, Vilsendorf - Versmold,
Baumheide - Oesterweg, Hicret -
TFC Werther, Quelle - Langen-
heide, Hesseln - Bosporus (alle So.
15.00).
Frauen-Kreispokal, 1. Runde:
Bokel - Langenheide (So. 15.00).
Witte-Cup beim SC Halle mit
TSV Amshausen, TuS Ost, TG
Hörste und SC Halle: Spiel um
Platz 3 (Sa. 14.00), Endspiel (Sa.
16.00, Osning-Kampfbahn).
Testspiele: Werther - Friedrichs-
dorf (Sa. 16.00), Amshausen II -
Häger II (Sa. 16.00), Steinhagen II
- TV Gütersloh (So. 13.00).
Frauen-Testspiel: Langenheide -
Bad Oeynhausen (Sa. 16.30).

Handball
Testspiele: Brockhagen II - Borg-

holzhausen (Sa. 13.30), Delmen-
horst - Hörste (Sa. 16.00), Bissen-
dorf-Holte II - Hesselteich (Sa.
16.00), Brockhagen - Großen-
marpe (Sa. 17.00), Isselhorst -
Steinhagen (Sa. 17.00), Herze-
brock - Hörste II (So. 11.00),
Werther - Mennighüffen (So.
14.00), Ganderkesee - Hörste (So.
14.30), Brockhagen - TuS 97 Bie-
lefeld-Jöllenbeck (So. 16.00),
Telgte - Hesselteich (So. 16.00).
Frauen-Testspiel: Steinhagen -
Halle (Sa. 18.00).

Tennis
Bundesliga: Aachen - Halle
(So.11.00).
Reinert Open: Qualifikation Da-
men-Einzel (So. 11.00, Tennis-
park Versmold).

Golf
NRW-Meisterschaften der of-
fenen Altersklasse (Sa. und So.
jeweils ab 7.00 beim GC Teuto-
burger Wald).

Johannings Auswärts-Heimspiel
Fussball-Kreispokal: 14 Altkreis-Teams am Sonntag in der ersten Runde aktiv

¥ Altkreis Halle (pik). Nach
wochenlangem Training wird
es an diesem Wochenende
erstmals wieder ernst für 14
heimische Fußball-Mann-
schaften. Am Sonntag steht
mit der Auftaktrunde des
Kreispokals der erste Pflicht-
spieltermin der neuen Saison
auf dem Programm. Beim Auf-
einandertreffen der A-Ligisten
TSV Amshausen und SV Häger
sowie SC Halle und TuS Solbad
Ravensberg kommt es zu zwei
reizvollen Altkreis-Derbys.

Beim TSV Amshausen ist
Trainer Mark McDonald nach
eigener Aussage „relativ zufrie-
den“ mit dem Stand der Vorbe-
reitung. „Auch wenn die Ergeb-
nisse in den Testspielen nicht be-
rauschend waren: Wir haben uns
konditionell und taktisch ver-
bessert“, stellt er fest. Im Pokal-
Heimspiel gegen den SV Häger
muss McDonald aufgrund von
Verletzungen, Krankheiten und
Urlaub auf mehrere Spieler ver-
zichten. „Gewinnen wollen wir

trotzdem“, versichert er, „und
unser Kader ist ja groß genug.“
Sein Pendant sieht die Lage sei-
nes Teams etwas kritischer: „Wir
könnten weiter sein“, stellt
Christian Vobejda fest. Aus un-
terschiedlichen Gründen fehlten
Spieler im Training, noch funk-
tionieren die Abläufe nicht wie
gewünscht. Vor diesem Hinter-
grund dient die erste Pokalrunde
auch dem »kleinen HSV« als
willkommene Gelegenheit, sich
im Hinblick auf den Punktspie-
lauftakt am 15. August weiter zu
verbessern.

Spannung verspricht auch das
Duell der Liga-Rivalen SC Halle
und TuS Solbad Ravensberg.
Für die Gäste spricht die Tatsa-
che, dass sie vermutlich ausge-
ruhter in die Partie gehen wer-
den. Die Haller sind schließlich
vor dem Pokalspiel in zwei Spie-
len beim Witte-Cup auf eigener
Anlage gefordert. Dasselbe gilt
übrigens für den TSV Amshau-
sen und B-Ligist TG Hörste, der
im Pokal den SV Ubbedissen
empfängt.

Auswärtsspiele haben dage-
gen die beiden Bezirksliga-
Mannschaften aus dem Altkreis
und A-Ligist Spvg. Versmold
vor der Brust. Alle drei Mann-
schaften treten favorisiert bei
Bielefelder B-Ligisten an und
haben gute Chancen auf ein
Weiterkommen. Wichtig wird es
nach Meinung der Trainer sein,
die Kontrahenten nicht zu un-
terschätzen.

„Das ist ein ernst zu nehmen-
der Gegner“, warnt beispielswei-
se Carsten Johanning seine Spie-
ler. Der Trainer der Spvg. Stein-
hagen sieht Gegner TuS Ein-
tracht „auf A-Liga-Niveau“, zu-
dem ist er mit der aktuellen Ver-
fassung seines Teams unzufrie-
den. Auch am Sonntag muss er
auf viele urlaubende Akteure
verzichten. „Ich weiß nicht, wo
wir stehen“, klagt Johanning.
Dennoch freut er sich sehr auf
das Spiel, schließlich sei es
„schön, nach Hause zu kom-
men“. Beim TuS Eintracht war
Johanning viele Jahre als Spieler
und als Trainer aktiv.

Thomas Schilling, Coach des
SC Peckeloh, nutzt die Partie
beim TuS 08 Senne I, um seinem
zweiten Keeper Christian Cos-
feld und den soeben aus dem Ur-
laub zurückgekehrten Aleksan-
dar Vesovic und Marc Rustige
Spielpraxis zu verschaffen. Von
seiner Mannschaft erwartet er,
dass sie sich trotz eines anstren-
genden Trainingstages am Sams-
tag ohne größere Schwierigkei-
ten durchsetzt. Die Spvg. Vers-
mold tritt bei Union Vilsendorf
an.

Das Erstrunden-Heimspiel
des BV Werther gegen den TuS
Dornberg ist auf kommenden
Mittwoch, 19 Uhr, verlegt wor-
den, weil der Westfalenligist an
diesem Wochenende im Westfa-
lenpokal beim FC Dahl/Dö-
renhagen antritt.

FRAUEN: Der TuS Langen-
heide tritt bei der DJK Bokel an
und ist favorisiert. Schließlich
spielt das Team von Ralph
Struck in der Bezirksliga und
damit eine Klasse höher als die
Gastgeberinnen.

TG Hörste
Saison 2010/11

¥ Zugänge: Markus Dubois
(eigene Jugend/KL).
Abgänge: Jan-Philip Merkl
(Studium in Hamburg), Ro-
bert Böhm (Studium in Stutt-
gart), Alexander Wagemann
(TuS Spenge II), Ralf Brink-
mann (Kotrainer), Jan Reck-
mann (beruflich bedingt).
Kader ohne Zugänge: Tobias
Geldermann (TW), Tim Löf-
felmann (TW); Matthias Baier
(RM), Christof Borgelt (RA),
Carlo Schaefer (RA), Michael
Gottensträter (RR/RL), Den-
nis Klack (KL), Silvan Tarner
(RL), Oliver Noske (LA/RM),
Florian Ruwwe (RM/LA),
Björn Schüler (LA), Benjamin
Scholz (RA), Jan Arne Schu-
bert ((RL/RR).
Trainer: Sebastian Cuhlmann
(im dritten Jahr).
Saisonziel: Klassenerhalt.
Vorbereitung: 7. August, 16
Uhr, HSG Delmenhorst (A); 8.
August, 14.30 Uhr, TSV Gan-
derkesee (A); 10. August,
20.15 Uhr, TuS Brockhagen
(A); 14. August, 16 Uhr, Bün-
de-Dünne (H); 21. August,
15.30 Uhr, TuS 97 II (A); ab
25. August: Wertheraner
Handballtage; 1. September,
19.30 Uhr, Brockhagen II (A);
4./5. September, Volksbank-
Cup in Isselhorst. Schuften im Sand: Die Hörster Markus Dubois (von links), Björn Schüler und Jan Arne Schubert bereiten sich mit

Sprints auf der Hörster Beachanlage auf die kommenden Aufgaben vor. Foto: d. berheide

Handball: Spvg. siegt

in Harsewinkel
¥ Steinhagen (dr). Handball-
Verbandsligist Spvg. Steinhagen
hat jetzt ein Testspiel bei Landes-
liga-Aufsteiger TSG Harsewin-
kel 38:20 gewonnen.
Spvg.-Trainer Frank Spannuth
sah eine konzentrierte Leistung
seiner Mannschaft und lobte vor
allem die Abwehrleistung. Pech
hatte Steinhagens Christoph Le-
wanzik, der sich am Kinn ver-
letzte und im Krankenhaus ge-
näht werden musste.

AH-Fußball:

Start in Versmold
¥ Versmold (wb). Die Vers-
molder Fußball-Altliga beginnt
am Mittwoch, 11. August, mit
der Saison-Vorbereitung. Start-
schuss ist um 18 Uhr auf dem
Hauptschul-Sportplatz. Altliga-
Chef Rolf Uthmann bittet um
zahlreiches Erscheinen.

Drei heimische
Akteure dabei

Golf: GCTW richtet
NRW-Meisterschaft aus

¥ Halle (Felix). Gleich drei hei-
mische Golfer werden an diesem
Wochenende mit von der Partie
sein, wenn der Golfclub Teuto-
burger Wald (GCTW) Gastgeber
für die NRW-Meisterschaften
ist. Sowohl Julian Kunzenbacher
und Jan-Hendrik Schipper (bei-
de GCTW) als auch Niklas Ra-
kowski vom GC Schultenhof in
Peckeloh wollen bei der NRW-
Meisterschaft der Damen und
Herren punkten. Keine einfache
Aufgabe, denn in Rachel de
Heuvel (GC Schmitzhof) und
Marc Christopher Siebiera (GC
Hubbelrath) sind auch die Titel-
verteidiger dabei. Beginn der ers-
ten Runde ist am Samstag um 9
Uhr (Damen) und um 10 Uhr
(Herren). Die zweite Runde be-
ginnt am Sonntag.

Sport für die Gesundheit
Angebotsbroschüre für ganz OWL erschienen

¥ Altkreis Halle (dogi). Die
regionalen Gesundheitssport-
Anbieter ziehen an einem
Strang: Erstmals ist im Rahmen
der Aktion »Überwinde deinen
inneren Schweinehund« (ÜdiS)
eine kostenlose Broschüre er-
schienen, die alle zertifizierten
Präventions- und Rehabilitati-
onskurse in Ostwestfalen-Lippe
auflistet.

„Grundlegendes Ziel des
Handlungsprogramms 2015 war
die Verbesserung der Qualität
von Gesundheitsangeboten im
Sport“, erläutert Kai-Ines Ko-
watsch vom Stadtsportbund Bie-
lefeld. Mit der Marketing-Kam-
pagne ÜdiS habe man zunächst
auf lokaler Ebene gearbeitet, die
neue Broschüre stelle nun „ge-
bündelte Qualität für eine ganze
Region“ dar, wie Ralf Pörtner
vom Kreissportbund Herford
sagt: „Dieses Heft ist ein Top-
Produkt.“ Die Anzahl der Kurse
sei groß, es sei aber schwierig,
die Informationen an die Inte-

ressenten weiterzugeben, berich-
tet Reiner Bigge vom Haupt-
sponsor BKK, dessen Kranken-
kasse alle Angebote zu hundert
Prozent bezuschusst. „Bis zu ei-
nem Höchstbetrag von 300 Euro
pro Jahr“, sagt Bigge – diese
Summe könne der Versicherte
auf verschiedene Kurse vertei-
len.

Alle in der Broschüre aufge-
führten Angebote besitzen das
Qualitätssiegel »Sport pro Ge-
sundheit« oder »Rehabilitati-
onssport«, so dass die Nutzer si-
cher sein können, dass sie sich in
kompetente Hände begeben.
„Wir achten stark darauf, dass
einmal erworbene Qualitätssie-
gel durch Fort- und Weiterbil-
dung immer wieder bestätigt
werden“, erklärt Petra Huppert
vom Kreissportbund Lippe.

Der Landessportbund hat die
Broschüre an alle Ärzte und
Apotheken verschickt, außer-
dem liegt sie in Rathäusern und
Bürgerberatungen aus.

Training und Verpflegung
FUSSBALL: Kreis bietet Ferienfreizeiten für Kinder

¥ Altkreis Halle (HK). Die erste
Maßnahme der Fußball-Ferien-
freizeit des Fußballkreises fand
bei strahlendem Sonnenschein
auf der Sportanlage in Steinha-
gen statt. Eine Woche wurden
die 60 Jungen und Mädchen
von qualifizierten Trainern be-
treut und erlernten weitere
Techniken des Fußballs. In vier
Gruppen, zu je 15 Kindern auf-
geteilt, wurden sie altersgerecht
von ausgebildeten Trainern, un-
ter der Leitung von Karl-Heinz
Voigt, trainiert.

Für die zweite Maßnahme im
Stadion Brackwede, vom 23. bis
27. August gibt es noch freie
Plätze. Hier haben während der
U-20-WM der Frauen die in Bie-
lefeld spielenden Mannschaften
ihre Trainingseinheiten absol-
viert. Die Kinder erhalten nicht

nur die tägliche Verpflegung
und reichlich Getränke, im Preis
enthalten sind auch eine eigene
Trinkflasche, ein T-Shirt, Hose
und Stutzen sowie ein altersge-
rechter Ball. Dieses Equipment
behalten die Kinder und können
so auch nach der Freizeit weiter
im Urlaub, oder auch später im
Verein, trainieren.

Bei schlechtem Wetter steht
auch die Sporthalle des angren-
zenden Gymnasiums zur Verfü-
gung, so dass die Trainingsein-
heiten auch auf jeden Fall durch-
geführt werden können. Der Er-
werb des DFB-McDonalds-
Fußballabzeichens wird angebo-
ten. Weitere Informationen und
Anmeldung bei Karl-Heinz
Voigt, ` (05 21) 5 43 71 37,
oder Hans Keuch, ` (05 21)
4 86 63).

Neue Spieler für Halles »Oldies«
Altherren-Fussball: SC verstärkt sich mit vier Akteuren

¥ Halle (wb). Für die neue Hal-
lensaison haben sich die Alther-
ren-Fußballer des zweifachen
Meisters SC Halle, der bekannt-
lich zusammen mit Akteuren
aus Langenheide antreten wird,
einiges vorgenommen. Nach
dem Turnier in Hesseln, bei
dem den Hallern kürzlich ledig-
lich ein Tor zum Halbfinale
fehlte, startet die Kombination
am Freitag, 27. August, beim FC
Greffen. Ab 17 Uhr gehen dort
folgende Mannschaften an den
Start: Greffen, Victoria Clar-
holz, TSG Harsewinkel, SC Oel-
de und die Haller Kombinier-
ten. Die Trophäe wird in einer
einfachen Punktrunde ausge-
spielt. Verzichten muss der SC

dabei allerdings auf Kapitän
Günter Schäfer, der sich schon
Ende Juni einer Knie-Operation
unterziehen musste und sich
noch in der Rehabilitationspha-
se befindet, zu der ihm seine
Kollegen und die HK-Sportre-
daktion auch weiterhin gute
Besserung wünschen.

Im gesamten Bereich hat sich
viel Positives getan, denn Regis-
seur Rainer Neumannn ist von
seinem kurzen Gastspiel in Quel-
le heimgekehrt. Außerdem freut
man sich auf die Zugänge An-
dreas Speckmann (BV Werther),
Fred Pischner (TG Hörste) und
Sahli Cebeci (BV Werther), die
das spielerische Niveau erheb-
lich verbessern sollten.


